
Kommunikation  
Modem EM 241 

� Modem-Erweiterungsmodul für SIMATIC S7-200  
� Die Plug&Play-Lösung für alle klassischen Modemaufgaben im SPS-Bereich  
� Einsetzbar für Fernwartung/Ferndiagnose, CPU-CPU/PC-Kommunikation oder SMS/Pager-

Nachrichtenversand  
� Erfordert sehr geringen Engineering-Aufwand  
� Ersetzt externe Modems mit Anschluss über die Kommunikationsschnittstelle der CPU  
� Leichte Nachrüstbarkeit  

Das EM 241 ist ein Modem-Erweiterungsmodul für die SIMATIC S7-200. Es ist einsetzbar für alle 
klassischen Modemaufgaben im SPS-Bereich, z. B. Fernwartung und Ferndiagnose, CPU - CPU/PC-
Kommunikation oder SMS-Versand.  

Das EM 241 ist die optimale Lösung für SPS-Fernwartung, Fernwirken, Meldesysteme und 
Fernkommunikation zusammen mit SIMATIC S7-200. Es reduziert den bisher erforderlichen Engineering-
Aufwand beim Einsatz externer Lösungen erheblich, da statt einer aufwändigen Programmierung lediglich 
eine Parametrierung der Baugruppe erforderlich ist.  

Die Baugruppe wird wie ein S7-200-Erweiterungsmodul angeschlossen, zusätzliche Kommunikationskabel 
und freie CPU-Schnittstellen sind nicht erforderlich. Somit ist auch eine Anlagennachrüstung ohne 
Zusatzaufwand möglich.  

Das Modem EM 241 verfügt über: 
� 8 Status-LEDs zu Anzeige aller wichtigen Modemzustände  
� Standard-RJ11-Buchse für den Anschluss an weltweite Analognetze  
� 2 Drehschalter für Landeseinstellungen, abhängig vom Einsatzland (Länderliste siehe Handbuch)  

Das Modul wird wie alle S7-200-Erweiterungsmodule auf eine Hutschiene montiert und über das integrierte 
Anschlusskabel an den Erweiterungsbus angeschlossen. Die Stromversorgung erfolgt über 
Schraubklemmen am Gerät. Die Einspeisung kann direkt von der DC 24 V-Sensorversorgung der S7-200 
erfolgen. Die Konfigurationsdaten werden bei Anschluss automatisch aus der CPU gelesen. 

4 Betriebsarten mit unterschiedlichen integrierten Kommunikationsprotokollen: 
� Teleservice (Mode 1): 

inkl. Programmänderung, Status usw., über STEP 7-Micro/WIN; Konfiguration nicht erforderlich  
� Modbus Master/Slave (Mode 2)  
� SMS-Versand/Pager-Nachrichten (Mode 3)  
� CPU - CPU-Kommunikation, MODBUS oder PPI (Mode 4)  

Ein frei programmierbares Protokoll ist mit dem Modem EM 241 nicht realisierbar. 
Zusätzliche Funktionen: 
� Automatische Auswahl der Übertragungsgeschwindigkeit zwischen 300 und 33.600 bit/s  
� Impuls- oder Tonwahlverfahren  
� Aktivierbare Call-Back-Funktion und Passwortschutz für maximale Sicherheit  

Programmierung 
Die Kommunikation über die Betriebs-Modi 2 bis 4 (Modbus Master/Slave, SMS/Pager und CPU-CPU-
Versand) wird mit dem in STEP 7-Micro/WIN ab V3.2 integrierten Modem-Assistenten parametriert und 
automatisch in das Projekt integriert. Eine aufwändige Programmierung ist nicht erforderlich.  
Das eigentliche Übertragungsprotokoll ist Bestandteil der Firmware des Modems und belegt keinen 
Arbeitsspeicher in der CPU. Ein frei programmierbares Protokoll ist mit dem Modem EM 241 nicht 
realisierbar.  

Übersicht 

Anwendungsbereich 

Aufbau 

Funktion 

Technische Daten 

Modem EM 241  

Ausgänge (Prozessabbild) 8,  
für interne Modemfunktionen 

Lastnennspannung L+/L1 DC 24 V 



 
  

� zulässiger Bereich  DC 20,4 bis 28,8 V 

Telefon-Anschluss RJ11  
(4 Leitungen, 6 Kontakte) 

Wahlverfahren Impulswahlverfahren 
Tonwahlverfahren 

Kommunikationsprotokolle PPI, Modbus 

Modem-Standards Bell 103,  
Bell 212, V. 21,  
V. 22, V. 22 bis, V. 23c,  
V. 32, V. 32 bis,  
V. 34 (voreingestellt) 

Isolation  

� Telefonleitung zu Logik bzw. Feldseite  AC 1500 V 

� Feldseite zu Logik  AC 500 V 

Stromaufnahme  

� aus Erweiterungsbus  80 mA 

� aus L+/L1  70 mA 

Verlustleistung typ. 2,1 W 

Maße (B x H x T) in mm 71,2 x 80 x 62 

Gewicht 190 g 
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